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Betreff:  Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu tempor ären 

Aufwertungsmaßnahmen am Saaleufer im Sommer 2014 
  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Die Stadtverwaltung wird zur einmaligen Erprobung kostengünstiger und niedrigschwelliger 
Aufwertungsmaßnahmen während des Sommers 2014 beauftragt, die Aufschüttung eines 
Sandstrands am Saaleufer der Ziegelwiese und ein gastronomisches Angebot inklusive 
Sitzmöglichkeiten am Saalestrand unterhalb der Klausberge (Bereich Riveufer – Emil-Eichhorn-
Straße) selbst umzusetzen beziehungsweise in Abstimmung mit Dritten sicherzustellen. 
 
 
gez. Dr. Inés Brock 
Fraktionsvorsitzende 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2014/12611 
Datum:   05.03.2014 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto: 1.11101.06/58110220 
 
Verfasser:   Dr. Inés Brock 
Plandatum:      
  



  
 

Begründung:                                                                                                                                    
 
Die Hallenserinnen und Hallenser schlendern, flanieren und verweilen insbesondere im 
Frühjahr und im Sommer gerne und ausgiebig entlang der Saale im Stadtgebiet. Doch das 
Potential der Saale insgesamt und ihrer Uferbereiche im Besonderen für die Freizeit-, 
Erholungs- und Tourismusangebote unserer Stadt kann noch deutlich besser 
weiterentwickelt und genutzt werden. Über diesen grundlegenden Sachverhalt besteht 
ausweislich mehrfacher Beschlüsse und thematischer Befassungen Einigkeit zwischen 
Stadtverwaltung, Stadtmarketing und Stadtrat. Doch allein schon die Vorlage erster Entwürfe 
für die im Rahmen des ISEK 2025 anvisierten grundsätzlichen konzeptionellen 
Beschlussfassungen zu Saalepromenaden- und Wassertourismuskonzept wird ausweislich 
der Antwort der Stadtverwaltung auf unsere jüngste Anfrage zum Erarbeitungsstand 
(V/2014/12512) bis weit in die zweite Jahreshälfte diesen Jahres auf sich warten lassen. 
Womit dann bereits wieder eine weitere Freiluftsaison ergebnislos verstrichen wäre, bis nach 
deren Diskussion ein abgestimmtes Gesamtkonzept vorliegt. 
 
Um den Sommer 2014 für diese Zielstellung jedoch nicht völlig zu einer verlorenen Saison 
werden zu lassen, schlagen wir analog der vorübergehenden Begrünungsaktionen auf dem 
Marktplatz in früheren Jahren zwei konkrete niedrigschwellige Projekte zur testweisen 
Umsetzung vor.  
 
Einerseits die Aufschüttung eines Sandstrands für eine Badestelle am Saaleufer der 
Ziegelwiese. Dass eine solche Maßnahme mit vertretbarem Aufwand und auch die 
Einholung einer Genehmigung vom Wasser- und Schifffahrtsamt möglich sind, haben die 
engagierten Mitglieder des Saaleschwimmer e.V. bereits in der Vergangenheit bewiesen. 
Und andererseits sollte der Versuch unternommen werden, am Saaleufer unterhalb der 
Klausberge eine verbesserte Aufenthaltsqualität mit Sitzmöbeln und einem kleinen 
gastronomischen Angebot zu testen. Wie eine solche Lösung aussehen könnte, zeigt das 
Leipziger Beispiel des mobilen Sommercafés „Zierlich Manierlich“ in einem umgebauten 
Zirkuswagen (http://www.leipzig-leben.de/zierlich-manierlich-leipzig/). Und auch die 
Aufstellung von ein paar Stühlen, Tischen und vielleicht sogar ein paar Liegestühlen dürfte 
keine unüberwindbaren logistischen Herausforderungen mit sich bringen. Natürlich würde die 
Realisierung eines solchen Ziels, inklusive der Findung eines Betreibers, noch im Sommer 
2014 einen ehrgeizigen Zeitplan bedeuten, der Versuch sollte dennoch unternommen 
werden.  
Sollten diese Angebote dann bei den Hallenserinnen und Hallensern Zuspruch finden, so 
könnten diese Erfahrungen in die zu beschließenden Konzepte einfließen. 



 
 
 

 
Stadt Halle (Saale)               21. März 2014 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 26. März 2014 
Betreff: Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu temporären 
Aufwertungsmaßnahmen  am Saaleufer im Sommer 2014 
Vorlagen-Nummer: V/2014/12611 
TOP: 8.16 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat, den Antrag als erledigt zu betrachten. 
 
 
Begründung: 
 
Im Uferbereich der Ziegelwiese an der Saale wird auf Initiative des Saaleschwimmer e.V. in 
den kommenden Wochen Sand aufgeschüttet, wie in den vergangenen Jahren auch.  
 
Die Schaffung eines gastronomischen Angebotes liegt nicht in der originären Zuständigkeit 
der Verwaltung. Auf der Peißnitzinsel, am Riveufer und an der Saalepromenade wird 
gastronomische Versorgung umfangreich angeboten. 
 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
 
 


